
 
 

Umfirmierung erfolgreich abgeschlossen – MARNA Beteiligungen AG wird zur H2 Core AG 

 

• Sachkapitalerhöhung und Namensänderung im Handelsregister eingetragen 

• Die H2 Core AG ist Deutschlands erster gelisteter Anlagenbauer von Plug-and-Play-

Wasserstoffkomplettsystemen 

• Neu gestaltete Unternehmensseite gibt Überblick über Leistungsspektrum 

 

Heidelberg, 17. Juni 2024 – Die H2 Core AG („H2 Core", ISIN: DE000A0H1GY2), vormals firmierend als 

MARNA Beteiligungen AG („MARNA"), gibt bekannt, dass die von der außerordentlichen 

Hauptversammlung der MARNA am 28. Februar 2024 beschlossene Sachkapitalerhöhung durch 

Einlage sämtlicher Geschäftsanteile der H2 Core Systems GmbH in die H2 Core AG im Handelsregister 

eingetragen ist. Das Grundkapital der Gesellschaft erhöht sich infolgedessen um 10.000.000 Euro auf 

11.500.500 Euro, eingeteilt in ebenso viele Stückaktien. Die neuen Aktien sind ab dem 1. Januar 2023 

gewinnberechtigt. Darüber hinaus wurde die ebenfalls auf der außerordentlichen Hauptversammlung 

der MARNA beschlossene Namensänderung in H2 Core AG im Handelsregister eingetragen. Damit ist 

die Umfirmierung von MARNA Beteiligungen AG in H2 Core AG vollzogen. Die Aktien der H2 Core AG 

werden weiterhin unter der bekannten ISIN DE000A0H1GY2 an den Wertpapierbörsen notieren.  

 

Mit der Eintragung der Kapitalerhöhung sowie der Umfirmierung wird die H2 Core AG Deutschlands 

erster gelisteter Anlagenbauer von Plug-and-Play-Wasserstoffkomplettsystemen. Die 

eigenentwickelten und modular konfigurierbaren Komplettanlagen von H2 Core zur Erzeugung, 

Speicherung und Nutzung von grünem Wasserstoff können auf jede spezifische 

Kundenanforderungen angepasst und weltweit innerhalb kürzester Zeit (Time-to-Market) eingesetzt 

werden. Der Fokus der Gesellschaft liegt aktuell auf Anlagen mit kleineren Leistungen im KW-Bereich 

und in hohen Stückzahlen sowie mittelgroßen Anlagen mit einer Leistung von bis zu 5 MW. Seit der 

Unternehmensgründung 2020 hat H2 Core bereits über 200 Anlagen in mehr als 40 Ländern weltweit 

umgesetzt, darunter Projekte in den Bereichen Energie-Speicher, Betankung, Off-Grid, Dieselersatz 

oder auch Gasverbrennung. Mittelfristig plant H2 Core auf Basis der vorhandenen Technologien auch 

den Bau von modularen Großanlagen bis in den Multimegawattbereich. Aktuell beläuft sich die Sales 

Pipeline auf rund 35 Mio. Euro. Das Researchhaus First Berlin erwartet im laufenden Geschäftsjahr 

2024 eine deutliche Umsatzsteigerung auf 13,8 Mio. Euro (2023: 4,9 Mio. Euro). Für 2025 wird ein 

Umsatz von 27,1 Mio. Euro prognostiziert (+ 96 %). Die Studie steht auf der neu gestalteten 

Unternehmensseite von H2 Core (www.h2core.com) zur Verfügung. Hier erhalten Interessierte einen 

vollständigen Überblick über das Unternehmen, die Aktie und das Leistungsspektrum. 

 

Ulf Jörgensen, CEO und Gründer der H2 Core: „Wir freuen uns sehr, diesen wichtigen Schritt in 

unserer Unternehmensgeschichte vollzogen zu haben. Gemeinsam mit unseren Investoren können 

wir nun den bereits bewiesenen dynamischen Wachstumspfad weiter voranschreiten. Unser Ziel 

haben wir klar vor Augen: Wir wollen unsere gute Position als Innovationstreiber und Enabler für 

Komplettanlagen für weltweite, dezentrale und grüne Wasserstoffsysteme weiter ausbauen – und das 

für jede Art von Anwendung, frei skalierbar, ganzheitlich und zukunftssicher.“  

 

http://www.h2core.com/


Über H2 Core: 

 

Die H2 Core Gruppe entwickelt, fertigt und wartet modular konfigurierbare Komplettanlagen zur 

Erzeugung, Speicherung und Nutzung von grünem Wasserstoff, die als Plug-and-Play-Systeme 

innerhalb kürzester Zeit weltweit an fast jedem Ort zum Einsatz kommen können. Die Lösungen von 

H2 Core sind skalierbar und zukunftssicher ausgerichtet. Sie lassen sich je nach Bedarf an individuelle 

Kundenbedürfnisse anpassen sowie um technologische Neuerungen ergänzen. H2 Core liefert auf 

Basis zuverlässiger Eigenentwicklungen das Know-how und die Produkte für die Umsetzung und 

erfolgreiche Etablierung wasserstoffbasierter Kernsysteme der Energiewende. Damit leistet das 

Unternehmen einen erheblichen sofortigen Beitrag zu einer weltweit nachhaltigen und 

ressourcenschonenden Energieversorgung. H2 Core setzt auf eine intensive Zusammenarbeit im 

globalen Partnernetzwerk und ermöglicht so ein äußerst schnelles globales Roll-Out der 

wasserstoffbasierten Energiesysteme. Nähere Informationen unter www.h2core.com. 

Unternehmenskontakt: 

H2 Core AG 
Rüsdorfer Straße 8 
25746 Heide 
E-Mail: ir@h2core.com 

Pressekontakt: 

edicto GmbH 
Ralf Droz / Doron Kaufmann 
Eschersheimer Landstraße 42 
60322 Frankfurt 
Tel: +49 (0) 69 905505-54 
E-Mail: h2core@edicto.de 

 

 


